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Wood K plus bei der internationalen 

Fachkonferenz PTF BPI 2025 in Kuchl 
Bericht: Erik van Herwijnen und Sepideh Moradivand 

 
 

Am 18. und 19. September 2025 fand am 
Campus Kuchl der FH Salzburg die 8. 
Internationale Fachkonferenz „Processing 
Technologies for the Forest and Bio-based 
Products Industries (PTF BPI) statt. Über 80 
Expert:innen aus 16 Ländern präsentierten 
mehr als 50 Vorträge zu aktuellen 
Entwicklungen in Holzforschung, biobasierten 
Materialien und nachhaltiger Produktion. Die 
Konferenz bot eine inspirierende Plattform für 
wissenschaftlichen Austausch, internationale 
Kooperation und fachliche Vernetzung. Ein 
herzlicher Dank gilt der FH Salzburg für die 
hervorragende Organisation und 
Gastfreundschaft, die die Veranstaltung zu 
einem besonderen Highlight der internationalen 
Holzforschung machte. 
 
Wood K plus Tulln war mit zwei spannenden 
Beiträgen vertreten, die aktuelle 
Forschungsergebnisse aus laufenden Projekten 
präsentierten. Sepideh Moradivand stellte 
Ergebnisse des TraceWood-Projekts vor. In 
ihrem Vortrag zeigte sie, wie physikalische 
Oberflächeneigenschaften von Holz die 
Druckqualität im Inkjet-Verfahren beeinflussen 
– ein zentraler Faktor für die digitale 

Rückverfolgbarkeit von Holzprodukten. Mithilfe 
eines Drop-on-Demand-Inkjet-Druckers auf 
unbehandelten Holzoberflächen wurde ein 
neuer Ansatz vorgestellt, der wertvolle Einblicke 
in das Druckverhalten auf natürlichen 
Substraten liefert. Diese Ergebnisse tragen 
dazu bei, digitale Markierungstechnologien 
weiter zu optimieren und ermöglichen eine 
zuverlässige, hochauflösende Kennzeichnung 
im Sinne einer lückenloser Rückverfolgbarkeit. 
 
Erik van Herwijnen präsentierte in seinem 
Vortrag „Bio-based Adhesives for Particle 
Board and MDF“ das SUSBOARD-Projekt, das 
sich der Entwicklung biobasierter Klebstoffe für 
Holzwerkstoffe widmet. Ziel des Projekts ist es, 
fossile Bindemittel durch umweltfreundliche 
Alternativen zu ersetzen, ohne Leistung oder 
Verarbeitbarkeit einzuschränken.  
 
Die PTF BPI 2025 bot eine wertvolle 
Gelegenheit, aktuelle Forschungsergebnisse im 
internationalen Kontext zu präsentieren und im 
Austausch mit Fachkolleg:innen neue 
Anregungen für zukünftige Entwicklungen zu 
gewinnen.
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